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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

liebe ehemalige Nesselröder!

Weihnachten 2012 steht vor der Tür. Man
kann es kaum glauben schon wieder ist ein
Jahr an uns vorübergezogen. Für manche war
es ein Jahr mit gemischten Gefühlen, für
andere ein erfülltes und glückliches Jahr.
2012 steht auch für ein Jahr mit vielen beson-
deren Anlässen, Veranstaltungen und letztlich
Weiterentwicklungen. Manches offensichtlich,
anderes eher bescheiden und scheinbar als
Randnotiz.

Bereits am 29. Januar konnte im Rahmen
einer Feierstunde der komplett sanierte Kin-
dergarten seiner Bestimmung übergeben
werden. Im Beisein vieler Gäste wurde in ei-
nem Festakt allen an der Umsetzung Betei-
ligten gedankt. Nach diesem Auftakt konnten
die neuen Räumlichkeiten von interessierten
Bürgerinnen und Bürgern besichtigt werden.
Die Veranstaltung sowie der „Tag der offenen
Tür“ wurden sehr gut angenommen und die
Besucher staunten über die schönen, neuen,
hellen Räume.

Am 12. Februar beging unsere Frauenge-
meinschaft ihren 90. Geburtstag. Auf dem
Saal des Hotel-Gasthauses-Schenke wurde
bei ausgelassener Stimmung gefeiert.
Hartmut Becker überreichte ein Präsent für
den Ortsrat in „Reim-Form“. Gleichzeitig
dankte er den Frauen für ihr andauerndes
Engagement im Ort. Denn ohne die Frauen-
gemeinschaft würde sehr vieles im Dorf nicht
funktionieren.

Nach einigen Monaten der Schließung und
Sanierung konnten wir im September unser
Dorfgemeinschaftshaus wieder seiner Be-
stimmung übergeben. Nunmehr steht den
Bürgern ein freundlich einladendes Haus für
Veranstaltungen zur Verfügung. In unserer
Verwaltungsstelle können die Räume ange-
mietet werden.

Für uns Nesselröder war der 16. Oktober ein
ganz besonderer Tag. Nach fast 8 Jahren
Vakanz öffnete an diesem Tag in Nesselröden

wieder ein Lebensmittelgeschäft seine Türen.
Damit ging ein von uns allen lange gehegter
Wunsch in Erfüllung. Wir sollten gemeinsam
Sorge dafür tragen, dass vom regionalen
Versorger über die Dienstleistungs-,
Handwerks- und Warenangebote im Ort und
der Region, im Sinne eines lebenswerten
Dorfes und seines Umfeldes erhalten werden
können. Hier kann jeder persönlich zu bei-
tragen.

Das gesellschaftliche Highlight des Jahres
war ganz sicher der „Tag der Niedersachsen“
in Duderstadt. An drei Veranstaltungstagen
konnten wir gemeinsam Duderstadt sehr vie-
len Gästen aus nah und fern präsentieren.
Während dieser Tage gab es für viele von uns
unvergessliche Momente. Zahlreiche Nessel-
röder Helferinnen und Helfer aus verschiede-
nen Vereinen und Institutionen gestalteten
diese Tage mit. Ihnen gebührt unser beson-
derer Dank.

Der 21. Mai war ein weiteres wichtiges Datum.
Wolfgang Nolte beging zum einen seinen 65.
Geburtstag und gleichzeitig wurde an diesem
Tag unser Rathaus nach umfangreicher
Sanierung wiedereröffnet. Zu beiden Anlässen
überbrachten wir die herzlichsten Glück-
wünsche. Das Rathaus bildet nunmehr ge-
meinsam mit dem Schützenmuseum zwei
besonders sehenswerte Anlaufpunkte in
Duderstadt. Der Besuch dieser Einrichtungen
ist sehr empfehlenswert.

Im Jahreskalender 2012 darf auch der 07. Juli
nicht fehlen. Peter Maffay mit Band verwan-
delten Duderstadt zum dritten Mal in eine
nicht enden wollende Partymeile. Neben der
ausgelassenen Stimmung, der tollen Musik,
war Duderstadt erstmals mit mordernster
Lichttechnik illuminiert. Ein unvergessliches
Spektakel.

Aktuell ist derzeit in vielen Bereichen das
Thema der regenerativen Energien. Dieser
Themenkomplex beschäftigt derzeit auch die
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Gremien der Stadt sowie den Ortsrat. Am 22.
Oktober fand eine erste Veranstaltung eines
privaten Anbieters zur Windenergie im Ort
statt. Diesen Ideenskizzen ist allerdings vorab
zunächst ein Rahmen zu geben und viele
Einflüsse müssen abgewogen werden. Den-
noch werden wir uns mittelfristig mit all den
Fragen rund um das Thema zu beschäftigen
haben und Entscheidungen treffen müssen.

Der Zukunftsvertrag, welchen die Stadt
Duderstadt mit dem Land Niedersachsen
anstrebt, ist derzeit auch im Gespräch.
Gemeinsam mit den Ortsräten suchen wir im
Stadtrat nach den nicht einfachen, richtigen
Antworten.

Viele weitere Veranstaltungen oder auch Ver-
änderungen hat es im zu Ende gehenden Jahr
gegeben. Alles passt leider nicht in den Weih-
nachtsbrief, aber vieles findet man auch in
den Vereinsberichten wieder. Sehr gern
möchte ich als ein mögliches Weihnachtsge-
schenk an unsere Chroniken von Nesselröden
erinnern. Sie können bei Josef Engelke
erworben werden. Des Weiteren mache ich
auch in diesem Jahr wieder alle Hundebesit-
zer darauf aufmerksam, besonders Spielbe-
reiche unserer Kinder nicht als Hundetoilette
zu missbrauchen. Ebenfalls weise ich die
Hausbesitzer auf die Straßenreinigungspflicht
und den Winterdienst hin. Darüber hinaus sind
Sträucher und Büsche so zu beschneiden,
dass die Gehwege und Straßenbereiche gut
einseh- und nutzbar sind.

Ein ganz besonderes Anliegen hat unser Eh-
renortsbürgermeister an uns alle. Nachdem im
Vorjahr die beiden neuen Klusen errichtet
wurden, sollen die verbleibenen drei Klusen
saniert werden, da die Witterung und auch
Wandalismus erhebliche Schäden hinterlas-
sen haben. Das können wir nur in einer ge-
meinsamen Kraftanstrengung bewältigen.
Josef Nolte nimmt sehr gern im Namen der
Arbeitsgemeinschaft unsere Spenden entge-
gen.

Ein weiteres Anliegen ist die unberechtigte
Durchfahrung des Grabentors in Richtung der
neuen Straße. Bitte nehmen wir alle die
Ausschilderung ernst. Die Durchfahrung ist
aus guten Gründen verboten.

Dieser Weihnachtsbrief wird auch wieder von
unserem Internetbeauftragten Sascha
Engelke auf der Nesselröder Homepage
www.nesselroeden.de veröffentlicht und kann

dort auch als PDF-Datei heruntergeladen
werden.

Wenn Ihre Verwandten, die nicht mehr in
Nesselröden wohnen, keinen Weihnachtsbrief
bekommen, teilen Sie uns dieses bitte mit.
Diese Mitteilungen können Sie an den
Ortsheimatpfleger Josef Engelke, Im
Hinterdorf 22, 37115 Duderstadt oder an
meine Anschrift richten. Geben Sie uns auch
bitte bekannt, wenn jemand gestorben ist oder
kein Interesse mehr am Weihnachtsbrief
besteht.

Ganz herzlich bedanke ich mich für die gute
Zusammenarbeit mit unserem Ortsrat, den
Vorsitzenden der Ortsvereine und Josef Nolte
dem Vorsitzenden der Arbeitsgemeinschaft
der Vereine und Verbände. Einen besonderen
Dank sage ich Josef Engelke dem Ortshei-
matpfleger, Reinhold Frölich unserem Senio-
renobmann, unserem Internetbeauftragten
Sascha Engelke und unserem Ortsjugendpfle-
gerteam. Gemeinsam richtete diese Gruppe
die diesjährige Kirmes aus. Sie stellten in die-
sem Jahr auch wieder ein vielfältiges Pro-
gramm zusammen und wurden von anderen
Vereinen und Verbänden der Arbeitsgemein-
schaft aktiv unterstützt. Wir durften sehr schö-
ne Stunden genießen.

Des Weiteren bedanke ich mich bei der ka-
tholischen Kirchengemeinde und Herrn Pfar-
rer Wladislaw Borowiecki sowie bei allen, die
so manches im Dorf erledigen was anderen
selbstverständlich erscheint, aber ohne die
Mithilfe dieser vielen stillen Helfer nicht denk-
bar wäre.

Der aktuelle Veranstaltungskalender für 2013
befindet sich wieder auf der letzten Seite. Bei
vielen der Veranstaltungen sind Gäste herz-
lich willkommen.

Abschließend wünsche ich Ihnen und uns
allen im Namen des gesamten Ortsrates Nes-
selröden schöne, besinnliche Weihnachts-
tage, einen guten Rutsch in das Jahr 2013,
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Für den Ortsrat Nesselröden

Ihr …………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………..

Bernd Frölich
- Ortsbürgermeister -
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Nun wieder einige Zahlen aus der Statistik:

In Nesselröden wohnen insgesamt 2.173
Personen (im Vorjahr 2.210), davon 1.086
männliche und 1.063 weibliche Einwohner
sowie 11 männliche und 13 weibliche auslän-
dische Mitbewohner. Mit einzigem Wohnsitz
sind 2.028 Personen (im Vorjahr 2.058 Perso-
nen), während mit Hauptwohnung 32 Perso-
nen und mit Nebenwohnung 113 Personen in
Nesselröden gemeldet sind.

Mit 101 Jahren ist Elisabeth Wolf, Haus St.
Georg, die älteste Einwohnerin unseres Ortes.

Frau Anna Hellmold, Am Schützenhaus 2 und
Hildegard Rittmeier, Haus St. Georg, sind 94
Jahre alt. Herr Franz Döllmann, Asternweg 4,
ist 92 Jahre alt.

411 Senioren ab 66 und älter (davon 230
Frauen und 181 Männer) wohnen in Nessel-
röden. 27 Personen sind 90 Jahre und älter,
einschließlich der Bewohner des Alten- und
Pflegeheimes St. Georg.

Das kath. Pfarramt verzeichnete:

 11 Taufen

 20 Erstkommunionkinder

 2 Eheschließungen

 17 Sterbefälle

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten:

 Maria und Alfons Kücking

 Brigitte und Josef Böning

 Eleonore und Bernward Rittmeier

 Christa und Helmar Bömeke

 Hildegard und Josef Koch

 Theresia und Theodor Andres

 Magdalena und Heinz Hellmold

 Luzia und Franz Napp

 Hedwig und Wilhelm Witkavel

Kath. Kindertagesstätte und Grundschule

Kath. Kindertagesstätte St. Georg

Die Kath. Kindertagesstätte St. Georg lebt seit
dem 22. September 2011 in dem sanierten
Gebäude mit dem erweiterten Krippenanbau.
Am „Tag der offenen Tür" Sonntag, den 29.
Januar, waren viele Besucher aus nah und
fern in der Kindertagesstätte, um die Neuge-
staltung zu besichtigten.

Alle Gäste lobten die gelungene Sanierung!

Die drei Gruppen der Kindertagesstätte kön-
nen jeweils 25 Kinder im Alter von 3 bis 6
Jahren aufnehmen. Die Krippe bietet zusätz-
lich Platz für 15 Kinder im Alter von 1 bis 3
Jahren.
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Die 15 Krippenplätze sind belegt, während in
der Tagesstätte noch einige Plätze frei sind.
Durch diese Situation können die 3-jährigen
Krippenkinder im Laufe des Jahres in die
Kindertagesstätte wechseln. Neue Kinder wer-
den dann wieder in der Krippe aufgenommen.

Für die Krippengruppe gibt es zahlreiche
Anmeldungen. Sehr stark ist die Nachfrage
aus Nesselröden, Werxhausen, Duderstadt
und Umgebung. In diesem Jahr gibt es 21
Vorschulkinder. Aus Werxhausen kommen 8
Kinder in die Tagesstätte.

Die KiTa kann wieder auf ein erfolgreiches
Jahr mit vielen gemeinsamen Aktionen zu-
rückblicken: So wurde mit den Familien das
Sommerfest auf dem Spielplatz und das St.
Martinsfest auf dem Gut Ebert in Werxhausen
gemeinsam gefeiert. Im Dezember waren die
Eltern zu den Adventsnachmittagen mit Weih-
nachtsbastelei eingeladen!

Am 3. Advent sangen die Kinder der Tages-
stätte noch am Seniorennachmittag und
konnten so den älteren Bewohnern des
Dorfes eine Freude machen.

Grundschule

Zurzeit besuchen 128 Kinder in 7 Klassen
unsere Schule. Frau Stephanie Koch wurde
neu in das Kollegium aufgenommen.

Unser „Schülerclub“ nach dem Unterricht wird
von Kindern und Eltern gut angenommen.
86% der Schülerschaft beteiligen sich am
gemeinsamen Mittagessen, der Hausauf-
gabenbetreuung und an den Beschäftigungs-
angeboten an 2 bis 5 Tagen in der Woche.
Das bedeutet bei den knappen Mitteln, die
Land und Kommunen den offenen Ganztags-
schulen zubilligen, eine Herausforderung für
unsere Schule. Zu leisten ist dies nur über
den Einsatz von jungen Menschen, die an
unserer Schule ein „Freiwilliges soziales Jahr
(FSJ)“ ableisten. In diesem Jahr unterstützt
uns mit großem Einsatz Katrin Otto, wofür wir
sehr dankbar sind.

Jugendliche, die nach dem Schulabschluss
ebenfalls Interesse an einem solchen Jahr
haben, bitte ich, sich mit der Schulleiterin Frau
Glaese-Nörthemann bis zu den Osterferien in

Verbindung zu setzen. Wer künftig gerne mit
Kindern beruflich arbeiten möchte, kann so
wichtige Erfahrungen sammeln. Die Arbeit
wird vergütet.

Neben vielen anderen kleinen Projekten und
Feiern war die Präsentation der „Miniphä-
nomenta“ der Uni Kiel ein Höhepunkt im
Schuljahr. Während einer Projektwoche expe-
rimentierten die Kinder an vielen interessan-
ten Stationen und machten in der Welt der
Technik neue Entdeckungen. Auch die Eltern
wurden an einem gemeinsamen Experimen-
tiertag von der Forscherlaune ihrer Kinder
angesteckt. Sie zeigten sich so begeistert,
dass sie 25 Stationen in „Heimarbeit“ bzw. an
zwei Samstagen in der Schule nachbauten.
Damit können auch zukünftige Schülergenera-
tionen in den Genuss dieser Erfahrungen
kommen. Das benötigte Material wurde von
regionalen Betrieben gesponsert. Am Nieder-
sachsentag beteiligte sich auch unsere
Schule, in dem sie sich den Radsportlern als
Etappenziel zur Verfügung stellte und ihnen
einen begeisterten Empfang bereiteten.

Nach über 10 Jahren geht eine Ära zu Ende.
Mit schwerem Herzen müssen wir uns von
unserem „Plattdeutsch-Opa“ Herrn Reinhold
Frölich verabschieden und danken ihm für die
vielen Jahre ehrenamtlicher Mitarbeit sehr
herzlich. Mit Herzblut, pfiffigen Ideen und
eigenen Texten, die das Alltagsleben der
Kinder oder des Dorfes beschrieben,
versuchte er kindgerecht das Plattdeutsch im
Dorf lebendig zu erhalten. Auf regionalen und
überregionalen Vorlesewettbewerben war
unsere Schule meist auf den vorderen Plätzen
vertreten. Unvergessen sind auch die
zahlreichen Auftritte seiner Arbeitsgemein-
schaft auf den weihnachtlichen Seniorenfeiern
und anderen Festen.

Leider fand sich bis jetzt kein Nachfolger.
Wenn Sie also ein wenig Interesse haben
sollten: Nur Mut! Herr Reinhold Frölich ist
bereit sein gesamtes Material weiterzugeben.

Förderverein der Grundschule

Der Förderverein hat derzeit 124 Mitglieder.

Aktuell werden aus Mitteln der Harz Energie,
der Stadt, des Ortsrates, des Förderkreises
und diverser weiterer Sponsoren neue
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Spielmöglichkeiten geschaffen. Ohne die kräf-
tige Unterstützung all dieser Partner wäre die
Umsetzung der Maßnahmen ein Wunsch ge-
blieben. Der bereits aufgebaute Kletterwirbel
erfreut sich dabei großer Beliebtheit. Sand-
kasten und Seilbahn werden im Frühjahr 2013
komplett fertiggestellt sein.

Höhepunkt des Jahres war die Übertragung
der Fußball-EM in der Aula der Grundschule.
Dank der Fußballbegeisterung der Nessel-
röder kann der Ertrag aus dieser Veran-
staltung in weitere Schulprojekte fließen.

Weiterhin waren wir beim Duderstädter
Sparkassenlauf als teilnehmerstärkste Schule
mit 55 Teilnehmern und einigen TOP-Platzie-
rungen dabei.

Sehr gern bedanke ich mich abschließend bei
allen Akteuren von der Schulleitung, über das
Lehrerkollegium, den fleißigen Helfern aus
dem Förderkreis, allen Sponsoren, Eltern und
unseren Kindern für ihr unermüdliches
Engagement im zurückliegenden Jahr.

Rückblick auf das Vereinsleben in Nesselröden

Turn- und Sportverein

Der TSV Nesselröden, mit seinen fast 900
Mitgliedern, kann auch auf ein abwechslungs-
reiches Jahr zurückblicken. Zahlreiche Mann-
schaften nahmen am Wettkampfsport teil.

Bei der Jahreshauptversammlung, die am 13.
Januar stattfand, wurde der gesamte Vorstand
bestätigt.

Der traditionelle Sportball wurde am 21.
Januar gefeiert. Hier wurden verdiente Mitglie-
der unter anderem für 25-jährige und 50-
jährige Mitgliedschaft geehrt.

Vom 20. bis 22. Juli fand das Sportfest statt.
Es wurden verschiedene Turniere ausge-
tragen. Auch die Senioren hatten am Freitag
einen gemütlichen Nachmittag.

Die Mädchenfußballmannschaft, unter der Lei-
tung von Stefan Frölich, konnte im August auf
10 erfolgreiche Jahre zurückblicken. Dieses
Ereignis wurde entsprechend gefeiert.

Es ist gelungen, nach den Herbstferien wieder
den Schwimmbus einzusetzen. Am Freitag-
nachmittag fährt der Bus unter der Aufsicht
von Katrin Otto, unterstützt von Stefanie
Andag, wieder zur Schwimmhalle nach
Duderstadt. Die bisherigen Fahrten wurden
gut angenommen.

Country-Freunde

Die Country-Freunde Nesselröden haben wie-
der ein ereignisreiches Jahr hinter sich. Die
nunmehr 54 Mitglieder konnten auf vielen
Veranstaltungen ihrem Hobby, der Country-
Musik, nachkommen. Es wurde getanzt,
gefeiert, Musik gehört und auch zum Bowling
wurde viermal im Jahr gefahren.

Am 28. April feierte der Verein sein 10-jähri-
ges Bestehen mit einer stattlichen Anzahl an
Gästen.

Beim Vereinsvergleichsschießen zum Schüt-
zenfest, nahm der Verein, wie gewohnt, dran
teil. Auch beim Vereinsvergleichsangeln hat
der Verein sich beteiligt.

Der Kontakt zu den befreundeten Vereinen
wurde auch in diesem Jahr wieder weiter
gepflegt, u.a. nahmen sie an der Country-
Night des Country und Westernclub Bils-
hausen teil, ebenso wie an besonderen Ver-
anstaltungen der Freunde aus Bad Lauter-
berg.

Im August wurde wieder einmal die Country-
Night in der Reithalle durchgeführt, bei der die
vielen Gäste voll auf ihre Kosten gekommen
sind. Bei einer super Stimmung und toller
Musik der Band („SIXPACK CORNER„)
Country Corner zusammen mit David & Heart
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als eine Band und dem Country-Musiker
Willie, hatten alle Besucher großen Spaß.

In diesem Verein ist jeder gern willkommen,
der Country-Musik gern hört oder aber zu
dieser tanzen möchte.

Schützenbruderschaft

Wie in allen Jahren ist das Schützenfest der
Höhepunkt der Schützenbruderschaft. Das
Fest wurde in diesem Jahr bereits am zweiten
Juni-Wochenende begangen und fand wie im
Vorjahr an 3 Tagen statt.

Am Sonntag beim Schützenessen konnte der
kommissarische Vorsitzende Hans-Ulrich
Leineweber in Verbindung mit Daniel Engelke
folgende Könige proklamieren:

Schützenkönig: Florian Große, Schützenköni-
gin: Roswitha Jakobi, Seniorenkönig/in: Karl-
Heinz Salei, Junggesellenkönig/in: Benjamin
Engelke, Jugendkönig/in: Markus Senger,
Ratskönig: Christian Brenzei, Schülerkönig/in:
Bjarne Frölich, Laser-König/in: Luca Schwed-
helm, König/in der Könige: Sabine Radzuweit,
Handwerkerkönig: Michael Borchard.

Vogelkönig/in 2012 wurde die ehemalige
Eichsfeldkönigin Adelheit Hellmold. Die Freu-
de war groß, vor allen bei der Damenabtei-
lung, als sie vom Vorstand die Glückwünsche
und Kette überreicht bekam.

Beim Eichsfeldkönigsball in Küllstedt konnte
ganz überraschend unsere Königin Roswitha
Jakobi zur ersten Prinzessin ausgerufen
werden. Unsere Jugendliche Alina Napp
errang beim Pokalschießen den 2. Platz.

Beim Südharz-Ball in Seulingen wurde unser
König Florian Große zum Südharzkönig und
Manfred Sachse zum 2. in der Bogenklasse
proklamiert.

Eine besonders hohe Auszeichnung erhielt
der Bogenschütze Manfred Sachse. Wie im
Vorjahr wurde er bei der Deutschen
Meisterschaft in der Blankbogenklasse mit
klarem Vorsprung Deutscher Meister.

Die Sommer-Biathleten Bjarne und Malte
Frölich sowie Fabian Napp konnten jeweils in

ihrer Klasse bei den Südharzmeisterschaften
siegen und bei den Deutschen Meister-
schaften in Oberhof gute Plätze belegen.

Beim Schützenball am 06. Oktober konnten
Gerhard Blank und Hans-Ulrich Leineweber
für 50-jährige Mitgliedschaft, Judith Frölich-
Niesen, Kerstin Hellmold, Sabine Nörthe-
mann, Dieter Hellmold, Bernhard Müller,
Benno Rust und Thomas Scholle für 25 Jahre
ausgezeichnet werden.

Tennis-Club-Nesselröden

Mit einem Nachtturnier im Rosenthaler Hof
begann die Tennissaison 2012. Die Eröffnung
der Tennisplätze erfolgte Ende April. An die-
sem Wochenende veranstaltete der Tennis-
verein einen Aktionstag. Zu diesem Aktionstag
waren alle Bewohner eingeladen, um die
ersten Bälle über das Netz zu schlagen. Im
Mai begannen die Punktspiele des NTV. An
diesen Wettbewerben nahm der TC mit
mehreren Damen-, Herren- und Jugendmann-
schaften teil. Ein besonderer sportlicher
Höhepunkt war das Jux-Turnier im Sommer,
an dem sich viele Mitglieder beteiligten. In den
Sommerferien veranstaltete der TC ein Som-
mercamp für die Jugendlichen des Vereins.
Während dieses Camps wurden die Jugend-
lichen von 2 erfahrenen Trainern ausgebildet.
Zu dem Sommerfest im Clubhaus konnte der
1. Vorsitzende Dieter Pawellek zahlreiche Mit-
glieder begrüßen. Während der Feier ehrte er
6 Mitglieder für ihre 25-jährige Mitgliedschaft
im Verein. Weiterhin konnte er die Vorstands-
mitglieder Günter Kellner und Ulrich Kopp für
25 Jahre aktive Arbeit im Vorstand ehren.

Freiwillige Feuerwehr Nesselröden

Betrachtet man nur die Einsätze, so war 2012
für die Freiwillige Feuerwehr ein recht ruhiges
Jahr. Insgesamt wurden 22 Einsätze verzeich-
net, darunter auch ein Großbrand in
Werxhausen, der die Wehr in besonderem
Maße forderte. Die Löscharbeiten erstreckten



7

sich über mehrere Tage. Allein die
Nesselröder Wehr hat dabei mehr als 300
Arbeitsstunden geleistet.

Während der Abendveranstaltung am
Samstag des Tags der Niedersachsen musste
die Wehr zu einem Küchenbrand in Nessel-
röden ausrücken. Hier hatte es sich ausge-
zahlt, dass eine eigens für dieses Wochen-
ende eingerichtete Bereitschaft sofort da war
und somit sehr schnell eingreifen und
schlimmeres verhindern konnte.

Bereits am 28. Januar haben die Mitglieder
der Feuerwehr einen Feuerwehrverein
gegründet. Inzwischen ist der Verein auch im
Vereinsregister eingetragen und führt den
Namen „Feuerwehrverein Nesselröden e.V.“.
Der Feuerwehrverein hat die Aufgabe, die
Feuerwehr ideell und materiell zu unterstützen
sowie die Aus- und Weiterbildung der Jugend-
und Einsatzabteilung zu fördern.

Die Jugendfeuerwehr besteht zurzeit aus 11
Jugendlichen aus den Orten Desingerode,
Werxhausen und Nesselröden. Bei den
Wettbewerben wurden durchweg vordere
Plätze belegt. Interessierte Kinder bzw.
Jugendliche können sich jederzeit beim
Jugendwart Steffen Friedrich oder Ortsbrand-
meister Frank Hellmold melden und sind
herzlich willkommen. Das gilt natürlich für
Jungen und Mädchen gleichermaßen.

Spielmannszug Nesselröden

Die Aktiven des Spielmannszuges blicken auf
eine auftrittsreiche und gesellige Saison
zurück. Begonnen haben sie im Februar mit
Schlittenfahren und Fackelwanderung an ei-
nem Wintertag im Harz. Daran schlossen sich
Faschingsveranstaltungen und eine Vielzahl
von Ständchen an. In den Sommer- und
Herbstmonaten standen Schützenfeste,
Silber- und Gold-Hochzeiten sowie Kirmes-
veranstaltungen auf dem Plan. Besonders
hervorzuheben ist hierbei der „Tag der
Niedersachen“. Neben der Teilnahme beim
Trachtenumzug stellten sie an drei Tagen
insgesamt 25 Helfer zur Verfügung, die an
verschiedenen Einsatzorten aktiv waren.

Wie in den vergangenen Jahren hat der
Spielmannszug sich am Ferienprogramm
sowie der Gestaltung der Kirmes beteiligt.

Den Abschluss bildete im November ein
Übungswochenende in Braunlage, das für alle
40 teilnehmenden Musiker und deren Familien
spielerisch erfolgreich verlief und den
Zusammenhalt stärkte.

Katholische Frauengemeinschaft

Die Kath. Frauengemeinschaft Nesselröden
bot das ganze Jahr über für alle Altersgruppen
der Frauen wieder ein abwechslungsreiches
und interessantes Programm an. Bei allen
Veranstaltungen stand im Mittelpunkt die
Gemeinschaft, Geselligkeit, aber auch christ-
liche und soziale Aspekte.

Dazu gehörten Vorträge zu religiösen und
weltlichen Themen, Gesundheit und Wohlbe-
finden, Kreuzweg und Lichterprozession mit
anderen Gemeinden, Gottesdienste, Weltge-
betstag, Einkehrtag, Frauenfasching, ver-
schiedene Ausflüge und Wanderungen, Ge-
sellige Erntedank- und Adventsfeiern.

Wer Interesse hat der Frauengemeinschaft
beizutreten, kann sich bei der Vorsitzenden
Margret Hellmold, Tel. 05527-5864, melden.
Die offizielle Aufnahme ist dann bei der
Jahreshauptversammlung.

Kolpingsfamilie St. Josef

Religiöse und gesellschaftspolitische Bil-
dungsvorträge sowie gesellige Veranstal-
tungen gliederten das Jahresprogramm
entsprechend auf. Sie fanden bei den Mitglie-
dern und Interessierten regen Zuspruch und
bieten somit eine Möglichkeit als Lebenshilfe.

Unser neuer Probst Bernd Galluschke be-
geisterte die zahlreichen Teilnehmer mit den
Informationen zur lokalen Kirchenentwicklung
im Untereichsfeld. Die Rom-Wallfahrer
erlebten mit Josef Engelke eine intensive
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Rückschau des Ereignisses „- 20 Jahre Selig-
sprechung Adolph Kolping -„.

Der Begegnungsabend mit Schlachte-Essen -
als Ausgleich für das entfallene Winterver-
gnügen - dürfte eine angemessene Lösung
sein. Der Karten- und Spieleabend, das
Pfingstzeltlager, der Familientag am Fron-
leichnamsfest, die Familienwanderung Anfang
September und der Kolpinggedenktag sowie
die Weihnachtsfeier sind als besondere
Gemeinschaftsveranstaltungen - unter Mitwir-
kung der Kinder - zu erwähnen.

Die jahrzehntelange Partnerschaft zu Brasilien
wurde auch in diesem Jahr bestärkt durch den
Erlös der Gebrauchtkleidersammlung und
einer großzügigen Spende der Mitglieder am
Kolpinggedenktag.

Ju-Jutsu Club Nesselröden

Der Ju-Jutsu Club hat 156 aktive Mitglieder.
Am 08. Juli beteiligten sie sich an dem
Programm „Wandern mit andern“ vom
Kreissportbund.

Beim Tag der Niedersachsen in Duderstadt
war auch der Ju-Jutsu Club mit einer
Vorführung vertreten. Bei der diesjährigen
Kirmesveranstaltung zeigte die Kindergruppe
Ausschnitte aus dem Trainingsprogramm und
einige Jugendliche spezielle Selbstverteidi-
gungstechniken mit Stockabwehr.

Am 03. November fand in Peine ein Ehrungs-
empfang des Niedersächsischen Ju-Jutsu
Verbandes statt. Dort wurde Jutta Bringmann
mit der NJJV Leistungsnadel in Gold als
Trainerin geehrt.

Beim letzten Trainingstag besuchte der
Nikolaus auch wieder die Kinder. Insgesamt
wurden im vergangenen Jahr 102 Kinder-
prüfungen abgelegt. Zum Jahresabschluss
fand das traditionelle Jahresabschluss Essen
für alle Sportkameraden/innen in Duderstadt
statt.

Besonderer Dank gilt neben Heinz Conrads
auch den Trainern Jutta Bringmann und
Norbert Jegerczyk.

DRK Ortsgruppe Nesselröden

Im vergangenem Jahr wurden von der DRK-
Ortsgruppe wieder drei Blutspendetermine im
Pfarrheim und Dorfgemeinschaftshaus durch-
geführt.

Neben dem alljährlichen Pfingstfeuer war ein
weiteres Highlight die Mitwirkung beim Tag
der Niedersachsen und das Peter Maffay
Konzert.

Über das Jahr verteilt hat die DRK Ortsgruppe
wieder viele örtliche Veranstaltungen
sanitätsdienstlich begleitet. Auch wurden
einige Feuerwehreinsatze im Altkreis
Duderstadt durch Mitglieder der Bereitschaft
Nesselröden betreuungsdienstlich begleitet.

Die Veranstaltung „Die Feuerzangenbowle",
wurde in der Dorfgemeinschaft gut ange-
nommen. Sie soll nun ein fester Bestandteil im
Jahresprogramm werden.

Nach vielen Jahren an der Spitze unserer
Ortsgruppe verabschiedet sich Lothar
Schenke aus der Verantwortung. Wir danken
ihm ganz herzlich für seinen jahrzehntelangen
Einsatz. Die Leitung der Gruppe liegt nun in
den Händen von Dirk Stollberg, dem wir alles
Gute wünschen.

Reiterverein St. Georg Nesselröden

Pünktlich zum Pfingstreitturnier war die neue
Zuschauerüberdachung fertig gestellt. Über
die drei Pfingsttage wurde wieder sehr guter
Reitsport geboten, welcher mit großer Zu-
schauerresonanz belohnt wurde. Hierbei ist
wieder die sehr gute Zusammenarbeit mit
verschiedenen Vereinen hervorzuheben, ohne
die eine solche Großveranstaltung nicht auf
die Beine gestellt werden kann.

Die Eichsfeldmeisterschaft fand in diesem
Jahr in Duderstadt statt. Auch hier erzielten
unsere Reiter/innen sehr gute Ergebnisse. Die
beste Platzierung erreichte die Vorjahres-
siegerin Gina Rittmeier mit dem 3. Platz in der
Gesamtwertung bei den Jugendlichen.

Bei der Mitgliederversammlung Ende Septem-
ber wurde das 300. Vereinsmitglied aufge-
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nommen. Besonders erfreulich ist hierbei die
große Anzahl der Kinder und Jugendlichen.

Auf den Reitanlagen finden jeden Tag ver-
schiedene Unterrichtsmöglichkeiten statt. Wer
Lust und Spaß am Reitunterricht hat, ist
herzlich Willkommen.

Zum Jahresabschluss wurde wieder eine
Winterwanderung mit anschließendem gemüt-
lichen Beisammensein bei großer Beteiligung
durchgeführt.

Rauch-, Wander- und Kegelclub

Auch im 108. Vereinsjahr hat der Rauch-
Wander- und Kegelclub regelmäßig alle vier
Wochen seine Kegelabende veranstaltet. Die
Rauchabende fanden monatlich im Vereins-
lokal Hotel-Gasthaus Schenke statt.

Weiterhin hat sich der Rauch-, Wander- und
Kegelclub am Vereinsangeln des Angel-
sportvereins sowie am Vereinsvergleichs-
schießen beim Schützenfest der Schützen-
bruderschaft beteiligt.

Der Wandertag am 05. August fand guten
Anklang. An dieser Stelle ein Dank an den
TSV Nesselröden, der für den Abschluss des
Wandertages wieder sein Vereinshaus zur
Verfügung gestellt hatte.

Verkehrs- und Heimatverein

Wie in den vergangenen Jahren lag auch der
Schwerpunkt für die Aktivitäten im Bereich
von Plattdeutsch.

Hierbei handelt es sich um das Angebot einer
AG-Plattdeutsch in der hiesigen Grundschule.
Auch jetzt sind wieder 14 Kinder, die sich hier-
für gemeldet haben und unterrichtet werden.
Lesewettbewerbe fanden in diesem Jahr nicht
statt. Bedingt durch den Rückgang von Platt-
deutschunterricht an den Schulen hat auch
die Sparkasse Duderstadt keine Wettbewerbe
mehr durchgeführt.

Viel Spaß bereitet den Kindern das Vortragen
von Geschichten und Gedichten bei örtlichen
Veranstaltungen bzw. bei den Treffen der
Plattdütschen Frünne. Dieses traf auch für
den ökumenischen Wortgottesdienst auf dem
Höherberg zu. Ein Höhepunkt war wieder der
plattdeutsche Nachmittag am 25. November.
150 Besucher erlebten ein 2 ½ stündiges Pro-
gramm mit lustigen Beiträgen und einem
Theaterstück der Kinder. Der Präsident der
Plattdütschen Frünne, Werner Grobecker,
lobte den Auftritt der Kinder mit ihrem The-
aterstück „Datt Jeschenk fat Christkind“ und
sprach von einem fernsehreifen Auftritt. Bei
der Weihnachtsfeier der Nesselröder Senioren
im Saal vom Hotel-Gasthaus Schenke wurde
auch dieses Theaterstück mit Erfolg
aufgeführt.

Ein weiterer Erfolg für den Verein war das
Theaterstück „Blaues Blut und Erbsensuppe“
der Theatergruppe. Bei zwei Vorstellungen
sahen über 400 begeisterte Zuschauer dieses
Stück.

Die Kindertagesstätte unseres Ortes bekam
für die Spielfläche einen schattenspendenden
Kastanienbaum als Ersatz für einen gefällten
Baum gestiftet. Im Rahmen einer kleinen
Feierstunde wurde dieser den Kindern über-
geben.

Alles hat ein Ende und so ist es auch für den
Plattdeutschbereich. Der Vorsitzende Rein-
hold Frölich, der seit dem Sommer 2001
ehrenamtlich und ohne Aufwandsentschädi-
gung wöchentlich an der Grundschule unter-
richtet hat, wird diese Tätigkeit in den näch-
sten Wochen aufgeben. Es wäre sehr schade,
wenn der Plattdeutschunterricht auch an
unserer Grundschule nicht mehr weiter
unterrichtet werden würde. Dieses sollte mög-
lichst nicht eintreten, es wäre sehr schade
darum. Es wird dringend jemand gesucht, der
diese Aufgabe übernimmt.

Zum Schluss noch eine kleine Leseprobe:

Hät düsse Schproke nun ßolange
beschtoahn,

dänn darf ße noch nich unnachoahn,

hälpet meh, datt wey ähn find,

dänn freud ßeek de Schaule, de
Erwachsen un oak datt Kind.
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Januar 18. Jahreshauptversammlung Turn- und Sportverein
20. Winterwanderung Schützenbruderschaft
25. Schulfest Grundschule
26. Wintervergnügen Turn- und Sportverein

Februar 1. Generalversammlung Schweineversicherung
1. Jahreshauptversammlung Tennisclub
3. + 7. Faschingsvergnügen Frauengemeinschaft
15. Generalversammlung Jagd- Genossenschaft
15. Generalversammlung Feldmark Interessenschaft
16. Winterwanderung Turn- und Sportverein
22. Generalversammlung Rauch-, Wander-, Kegelclub

März 1. Generalversammlung Hobbyclub
8. Generalversammlung Kolpingsfamilie St. Josef
10. Wanderung – 100-j. Bestehen Schweineversicherung
15. Jahreshauptversammlung Ortsfeuerwehr
22. Generalversammlung Reiterverein St. Georg
23. Generalversammlung Wurftaubenverein
24. Mitgliedervers. + Anschießen Schützenbruderschaft
28. Blutspende DRK-Ortsgruppe
30. Vogelbörse Hobbyclub
31. Osterfeuer Ortsfeuerwehr

April 8. Generalversammlung Verkehrs- und Heimatverein
27. Vogelbörse Hobbyclub
30. Maifeuer/Maisprung Turn- und Sportverein

Mai 09. Vereinsangeln an der Tongrube Angelsportverein
09. – 13. Fahrt nach Chantenay – Villedieu Spielmannszug und Ortsfeuerwehr
12. Erstkommunion Kath. Pfarrgemeinde
18. Pfingstfeuer DRK-Ortsgruppe
18. – 20. Reitturnier Reiterverein St. Georg
25. Vogelbörse Hobbyclub
30. Familientag Kolpingsfamilie St. Josef
31.5. – 2.6. Schützenfest Schützenbruderschaft

Juni 29. Vogelbörse Hobbyclub

Juli 27. Vogelbörse und Wandertag Hobbyclub
30. Blutspende DRK-Ortsgruppe

August 2. – 4. Sportfest Turn- und Sportverein
11. Wandertag Rauch-, Wander-, Kegelclub
17. 12. Nesselröder Country-Night Country-Freunde
25. Pfarrfest Kath. Pfarrgemeinde
31. Vogelbörse Hobbyclub

September 1. Wandertag Kolpingsfamilie St. Josef
21. Oktoberfest Turn- und Sportverein
28. + 29. Vogelkönigsschießen Schützenbruderschaft
28. Vogelbörse Hobbyclub

Oktober 5. Schützenball Schützenbruderschaft
12. + 13. Vogelschau Hobbyclub
26. + 27. Kirmes Arbeitsgemeinschaft

November 11. Martinsumzug Kindertagesstätte
17. Volkstrauertag Ortsrat
22. Jahreshauptversammlung Arbeitsgemeinschaft
28. Blutspende DRK-Ortsgruppe

Dezember 14. Feuerzangenbowle DRK-Ortsgruppe
27. Generalversammlung Spielmannszug
28. Generalversammlung Schützenbruderschaft

Hinweis: Sommerferien: 27.06. bis 07.08.2013


